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ÅMonitoringprogramme in Deutschland und 
mǎǘŜǊǊŜƛŎƘ όαƛǎǘάύ

Å5ŜǎƛƎƴǎ ŦǸǊ ǎȅǎǘŜƳŀǘƛǎŎƘŜǎ aƻƴƛǘƻǊƛƴƎ όαǎƻƭƭάύ 
& Ländervergleich

ÅUrsachenanalyse

ÅSurrogate & BioDiv als Indikator

ÅSchlussfolgerungen & Ausblick



Grundsätzliches zu BioDiv & Monitoring

ÅWas ist mit Gefährdungsfaktoren gemeint?
ÅTriebkräfte, Belastungsfaktoren
ïMEA-Einteilung
ïIUCN-CMP-KlassifikationΧ

ÅBedeutung für Design, Indikatorensysteme etc.



Pulse Pressure Dynamics (Scott et. al)

Scott et al. 2011



ωFauna-Flora-Habitat RL ςMonitoring (Art. 11)
o D-NSBVI: nicht auf ÖFS, Belastungs- und 

Gefährdungsfaktoren
o Ö: Konzept durch UBA-Ö, Basiserhebung von 40 

Schutzobjekten erfolgt  

ωHigh Nature Value Farmland - Monitoring
o D-NSBVI: auf einigen 100 ÖFS Flächen (Vergleich mit 

Positivlisten)
o Ö: reine Flächenstatistik bzgl. Management und 
α{ǘǊǳƪǘǳǊǿŜǊǘά

ωBrutvogelmonitoring(D; Ö)
o D-NSBVI: auf ÖFS Flächen
o Ö: Birdlife AT seit 1998; 
®Brutvögel in Kulturlandschaft
Nutzung  in Farmland Bird Index

Vorhandene Monitoringprogramme 
(Auswahl, 1)



Å Basiserhebung von Schutzzustand von Lebensraumtypen/ Habitaten und Arten 
von gemeinschaftlicher Bedeutung (in annexes I,II, IV der Habitat directive)

Å Ö: Berichte zu 209 Arten und 74 Habitaten (grundsätzlich)
Å Monitoringphase 2012: 40 prioritäre Habitate  und Arten gewählt (unbekannte 

Verteilung im Land)

- Statistisches Design (Power): geeignet, 
6% Veränderung in 6 Jahren zu belegen

- Fixe Beobachtungsflächen: 324 f. Arten, 
695 f. Habitate

- Kartierung/Aufnahmeinnerhalb der 
Beobachtungsflächen

- Parameter/Indikatoren: grundsätzlich 
gleich, werden habitatspezifisch 
ausgeformt)

- Keine weiteren Bewertungen
- Datenbank & Viewer f. interne Nutzung

(beschränkter allg.) Zugriff)
- 1. Auswertung noch offen
- Wiederholung grundsätzlich alle 2 oder 

6 Jahre

Quadranten 
mit Vorkommen
(Schutzgebiete & nicht)

Zufallsauswahl
Beobachtungsflächen

Paarung

FFH/Art 11 Monitoring in Ö


